
Enzkreis

TEILHABEMANAGEMENT/
EINGLIEDERUNGSHILFE
FÜR MENSCHEN MIT BEHINDERUNGEN

Unser Mitarbeiterteam berät und unterstützt Sie gerne. Neh-
men Sie einfach per Telefon oder E-Mail Kontakt mit uns auf. 
Wenn Sie möchten, beraten wir Sie auch gerne bei Ihnen Zu-
hause. 

KONTAKT

Landratsamt Enzkreis
Sozial- und Versorgungsamt
Markus Bossert 

Zähringerallee 3
75177 Pforzheim

Mail:  Eingliederungshilfe@enzkreis.de
Tel.:  +49 7231 308-9805

www.enzkreis.de

Das Bundesteilhabegesetz (BTHG) stärkt das Recht von 
Menschen mit Behinderung.

Es fordert, dass Menschen mit Behinderung gleichbe-
rechtigt in der Gesellschaft leben und teilhaben können. 

Dabei sollen Menschen mit Behinderung möglichst 
selbstbestimmt entscheiden, wie sie ihr Leben führen 
wollen und was ihnen im Leben wichtig ist. 

Wir, das Teilhabemanagement des Enzkreises,  
unterstützen Menschen mit Behinderung dabei.
Unser Ziel ist es, dass Menschen mit Behinderung,  
die im Enzkreis leben, die Hilfe und Unterstützung be-
kommen, die sie brauchen. Gemeinsam wollen wir Bar-
rieren abbauen und Inklusion vorantreiben.

TEILHABEMANAGEMENT

DAS TEAM DES 
TEILHABEMANAGEMENTS



WIR SIND FÜR SIE DA, FALLS ... GRUNDSÄTZE UNSERER ARBEIT 

SIE KÖNNEN SICH GERNE AUF DAS 
GESPRÄCH MIT UNS VORBEREITEN.  
SIE KÖNNEN ÜBERLEGEN … 

Sie im Enzkreis leben.

Sie eine wesentliche geistige, körperliche oder seelische 
Behinderung haben

oder Sie Vertrauensperson eines solchen  Menschen 
mit Behinderung sind.

Sie in einem oder mehreren Lebensbereichen eine Bera-
tung oder Unterstützung wünschen (z.B. Wohnen, Arbeit, 
Bildung).

IHR RECHT AUF TEILHABE

Wir führen mit Ihnen ein Beratungsgespräch 
zur Klärung Ihrer Situation. 

Wir ermitteln gemeinsam Ihre Bedarfe, 
Wünsche und Ziele. 

Wir geben Ihnen Informationen zu Angeboten 
und helfen dabei, das passende zu finden. 

Wir planen mit Ihnen und Ihren Angehörigen 
die mögliche Hilfe. 

Wir klären Finanzierungsmöglichkeiten. 

Stärkung der Teilhabe und Selbstbestimmung

Individuelle und  flexible Hilfe

Persönliche und vertrauliche Gespräche

SIE STEHEN IM MITTELPUNKT

welche Ziele und Wünsche Sie haben.

was Sie gut können.

was Sie (noch) nicht gut können.

welche Hilfe Sie brauchen, um etwas gut zu können.

wie viel Hilfe Sie brauchen.
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